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Diese Ausgabe erscheint auch online

01.09.2019
•	 Cars and Coffee - Kurpark

05.09.2019
•	 Ausstellung - Paracelsus-Therme

� Weitere Informationen im Stadtboten

Freiwillige Feuerwehr Bad Liebenzell
ABt. UnterhAUgstett

– Für das leibliche Wohl an beiden Tagen ist wie immer bestens gesorgt –
Auf Ihr Kommen freut sich die FFW Unterhaugstett

07.+08.09.2019
sportpLAtz  

im gewerbegebiet „egarten“
sAmstAg 07. septemBer 2019

17.00 Uhr Festbeginn

ab 18.00 Uhr 3. haugstetter Feuerwehr 11,2 m Fußball-turnier.

ab 21.00 Uhr party im Festzelt mit DJ edmaster und DJ Balu

ab 22.00 Uhr Barbetrieb

sonntAg 08. septemBer 2019

ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit Fahrzeugschau und
 musikalischer Unterhaltung mit Jörg Langer
 hüpfburg für unsere kleinen gäste

ab 12.00 Uhr mittagessen aus der berühmten  
 Unterhaugstetter Feuerwehrküche

ab 13.00 Uhr Feuerwehr zum Anfassen:  
 · Feuerwehrgeräte und Armaturen zum selbst  
   Ausprobieren für Jedermann 
 · Feuerlöscher-Training für Jedermann

ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen

um 18.00 Uhr Festausklang

Auf Ihr Kommen  

freut sich die  

FFW Unterhaugstett!

– Für das leibliche Wohl an beiden Tagen ist wie immer bestens gesorgt –

FFW Unterhaugstett!
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst � 112
Feuerwehr � 112
Polizei � 110
DRK (Rettungsleitstelle) � 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw�  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell � 07052 1333
oder � 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilorte, 
erreichbar über die Rufnummer für den or-
ganisierten Bereitschaftsdienst. Anrufe der 
Patienten werden über die Telefonnummer 
116 117 (wie am Wochenende) zu den jewei-
ligen Dienstzeiten an den diensthabenden 
Arzt weitergeleitet. In den sprechstunden-
freien Zeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 
jeweils 18 bis 8 Uhr Folgetag, Mittwoch ab 13 
Uhr bis 8 Uhr Folgetag und Freitag, 16 Uhr 
und ganzes Wochenende bis Montag, 8 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18 Uhr, bis Folgetag Feier-
tag, 8 Uhr, für Bad Liebenzell und die Stadttei-
le Beinberg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, 
Unterlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett. 
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendli-
che am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feierta-
gen: Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die Kin-
derklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
31.08.2019 - 02.09.2019, 08:00 Uhr
Doctor-medic (RO) C. Fryges
Schloßstr. 5
75365 Calw
Tel. 07051 9621501

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
31.08./01.09.2019
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 30.08.2019
Waldenser-Apotheke, Althengstett-Neu-
hengstett, Schillerstr. 9, Tel. 07051 30300
Samstag, 31.08.2019
Spitzweg-Apotheke, Calw-Stammheim, 
Friedhofstr. 21, Tel. 07051 3344
Sonntag, 01.09.2019
Flösser-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach, 
Wildbader Str. 31, Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen, 
Hauptstr. 17, Tel. 07056 9647770
Montag, 02.09.2019
Burg-Apotheke, Calw-Altburg, 
Schwarzwaldstr. 59, Tel. 07051 51104
Dienstag, 03.09.2019
Alte Apotheke, Calw, Marktstr. 11, 
Tel. 07051 2133
Mittwoch, 04.09.2019
Rathaus-Apotheke, Althengstett, 
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184
Donnerstag, 05.09.2019
Enz-Apotheke, Wildbad-Calmbach, 
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Oberstadt-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Kirchstr. 1, Tel. 07052 930910

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungspro-
gramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 07051 
160-146, Fax 07051 795-146, E-Mail: Sivia.
Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungs-
stelle bei sexuali-
sierter Gewalt an 
Kindern und Jugend-
lichen des Landkrei-
ses Calw

Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für verschie-
dene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevoll-
machten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Atemberaubender Jazz und edle Karossen bei „Cars and Coffee“ im Kurpark 
Bad Liebenzell

Am Sonntag, 1. September 2019, wird 
den Besuchern des Kurparks Bad Lieben-
zell einiges geboten sein – der einmalige 
Sound der Porsche Big Band, packender 
Jazz von halfpast7 und sagenhafte Oldti-
mer mitten im Kurpark.

Frei nach dem Motto „Bring your own Old-
timer“ können Gäste mit ihren edlen, his-
torischen Fahrzeugen ab 10:00 Uhr in den 
Kurpark einfahren und kostenfrei dort par-
ken. Zudem erhalten alle Fahrer von Oldti-
mern bei Einlass in den Kurpark einen Gut-
schein für eine Tasse Black Forest Coffee 
und ein frisch gebackenes Stück Kuchen 
in der Sommerbar Oleander. Dank dieses 
Konzepts entsteht ein Oldtimertreffen der 
ganz besonderen Art, das die optimale 
Kulisse für die musikalischen Highlights 
darstellt.
Porsche – dieser Name steht nicht aus-
schließlich für atemberaubende, exklusive 
Sportwagen sondern auch für unverwech-
selbaren, mitreißenden Big Band-Sound. 
Die im Jahr 2005 gegründete Porsche 
Big Band besteht aus derzeit 31 Porsche-

Mitarbeitern der unterschiedlichsten Be-
triebsbereiche, die das Publikum mit ihrer 
passionierten und experimentierfreudigen 
Art zu musizieren immer wieder auf’s Neue 
zu überraschen und begeistern verstehen. 
Unter der Leitung von Profi-Schlagzeuger 
Meinhard „Obi“ Jenne leben die Instru-
mentalisten in der Freizeit ihre Leiden-
schaft als „Porscheaner“ weiter in der 
gemeinsamen Musik. Mit ihrem aktuellen 
Programm „The Story of Jazz“ schlagen die 
musikalischen Botschafter der Porsche 
AG einen unterhaltsamen Bogen über gut 
100 Jahre Jazz-Geschichte: vom traditi-
onellen Swing der 1920er-Jahre über die 
Ära der großen Bigbands der 1930er bis 
1950er geht die kurvenreiche Fahrt bis hin 
zu Funk, Latin, Soul, Pop und Jazzrock. Da-
rüber hinaus gehören mittlerweile exklusiv 

Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur
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für die Porsche Big Band komponierte Stü-
cke zum Repertoire. Bei „Cars and Coffee“ 
können sich die Besucher von 11:00 bis 
13:00 Uhr live vom einmaligen Porsche-
Sound verzaubern lassen.
Nach einer kurzen musikalischen Pau-
se sorgen halfpast7 ab circa 14:00 Uhr 
für weiterhin ausgelassene Stimmung im 
Kurpark. Die Jazz-Band besteht aus sie-
ben Musikern, welche die Liebe zu Jazz, 
Swing und Blues mit individuellen Impro-
visationen zu bekannten Titeln verbindet. 
Am speziellen Band-Sound merkt man 
deutlich, dass das musikalische Poten-
tial seine Wurzeln in ganz unterschiedli-
chen Bereichen hat. Dazu gehören Klas-
sik, Tanz, Rock und Soul. Mit Titeln wie 
„Sweet Gorgia Brown“, „Black Orpheus“ 
und weiteren zahlreichen instrumentalen 
Interpretationen des „klassischen“ Jazz 
der 1920iger und 30iger Jahre begeistern 
die sieben Musiker, unter denen sich auch 
zwei Bad Liebenzeller befinden, ihre Kon-
zertbesucher.

Auch kulinarisch werden die Gäste des 
„Cars and Coffee“ bestens umsorgt. Mit 
regionalen Köstlichkeiten sorgt das Kü-
chenteam des Parkrestaurants um Kü-
chenchef und Naturparkwirt Hansjörg 
Villgratter für Gaumenfreuden und lässt 
Genießerherzen höher schlagen. Mit ei-
nem spritzigen Cocktail aus der Som-
merbar Oleander lassen sich die musi-
kalischen Highlights vor dem einmaligen 
Panorama des Kurparks umso mehr ge-
nießen. Für alle Gäste, die während des 
Schlemmens gerne eine Runde durch den 
Kurpark spazieren und die ausgefallenen 
Fahrzeuge bestaunen möchten, wird mit 
Bratwurst, Pommes und weiteren Klassi-
kern auch aus dem Bereich „Essen To Go“ 
einiges geboten sein.
Ein Team an Ordnern ist speziell für die 
Koordination der Fahrzeuge und die gere-
gelte Ein- sowie Ausfahrt aus dem Kurpark 
zuständig. Bei schlechtem Wetter finden 
die Konzerte im Spiegelsaal des Kurhau-
ses statt. Der Eintritt ist kostenfrei.

Weitere Informationen sind auf www.bad-
liebenzell.de erhältlich. 
Details zu den Bands gibt es unter 
www.porsche-bigband.de und 
www.halfpast7.de.

 

 
� Foto: halfpast7

� Foto: Porsche Big Band

Herzliche Einladung zum Tag des offenen Denkmals  
am Sonntag, 8. September 2019
Motto „Modern(e): Umbrüche in 
Kunst und Architektur“
Bürgermeister Fischer führt durch 
Bürgerzentrum und Kurhaus
Allein die Geschichte des Rathauses zeugt 
von Umbrüchen, vom ewigen Wandel: Mit 
allem Komfort der Neuzeit, mit fließen-
dem Wasser, Elektrizität, Fernsprecher 
und einer Poststelle wurde das Gebäude 
im Jahr 1906 als „Dépendance Post“ er-
öffnet. Ein Gästehaus war dieser stattliche 
Neubau am Kurpark. Es schuf komfortable 
Übernachtungsräume für den Gasthof zur 
„Sonne“, das in der Wilhelmstraße keine 
baulichen Erweiterungsmöglichkeiten hat-
te. Jedoch schon drei Jahrzehnte später, 
im Jahre 1938, wurde genau in diesem 
Gebäude das Rathaus der Stadt Bad Lie-
benzell eingerichtet. Der Amtssitz der 
städtischen Selbstverwaltung in der histo-

rischen Altstadt unterhalb der Burg wurde 
an den Kurhausdamm verlegt. Es war eine 
bedeutsame Entscheidung. Das Zentrum 
der Stadt wurde von der Oberstadt in den 
Kurbereich im Nagoldtal verschoben.
Rund 70 Jahre später: An das alte Rathaus 

wurde ein Neubau angefügt. Aus dem 
Rathaus wurde im Jahr 2006 das Bürger-
zentrum. Der bauliche Umbruch mit einer 
zeitgemäßen Architektur sorgte für Dis-
kussionen.
Auch die Geschichte des Kurhauses ver-

Bürgerzentrum mit Kurhaus und Kurpark
� Foto: Waltraud Maas

Bürgerzentrum und Kurhaus
� Foto: Klaus Rädle
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lief spannungsreich. 1939 wurde mit dem 
Bau begonnen. Der Zweite Weltkrieg und 
die darauffolgenden schwierigen Jahre 
brachten die Bautätigkeiten gänzlich zum 
Erliegen. Nach seiner Fertigstellung im 
Jahr 1954 war das Kurhaus in neoklassizis-
tischer Bauweise und mit seinem großen, 
festlichen Spiegelsaal eine Attraktion. Es 
gab nichts Vergleichbares auf der Achse 

Pforzheim - Calw - Nagold. Das reichhal-
tige Programmangebot mit anspruchs-
voll-kulturellen wie auch unterhaltsamen 
Veranstaltungen (beliebt waren u. a. Mo-
denschauen) zog Besucher aus nah und 
fern nach Bad Liebenzell.
Bei zwei einstündigen Führungen mit 
Bürgermeister Fischer erhalten die Teil-
nehmer Einblicke in die Räumlichkeiten 

und Informationen zu diesen beiden aus-
drucksvollen, historisch bedeutsamen 
Bauten. Treffpunkt um 11:00 sowie 12:00 
Uhr ist die Trinkhalle im Kurpark. Die Füh-
rungen sind kostenfrei.
Ab 17:00 Uhr findet ein gemütlicher Aus-
klang des Denkmaltages mit musikali-
scher Unterhaltung in der Alten Pfarr-
scheuer, Alter Schulweg 2, statt.

Die Lindenwirtin

Letzter Termin des historischen 
Show-Dinners in Bad Liebenzell
Das Erlebnistheaterstück „Die Lindenwir-
tin“ erweckt Liebenzeller Originale aus 
der Jahrhundertwende wieder zum Leben. 

Es werden Einblicke in die „gute alte Zeit“ 
gewährt, in der unsere Urgroßeltern selbst 
noch Kinder waren und dies erlebbar ge-
macht, denn die Besucher sind bei der 
Erlebnisführung Teil der Geschichte. Am 
Sonntag, 8. September 2019, nimmt 
die Lindenwirtin ihre Gäste ab 16:00 Uhr 
vorerst ein letztes Mal mit auf die einmali-
ge Zeitreise, bevor sie sich in die wohlver-
diente Pause verabschiedet.
Die Teilnehmer erfahren interessante De-
tails aus der wilhelminischen Zeit. Um den 
Besuchern das Zeitgeschehen zu dieser 
Zeit erlebbar zu machen findet beginnend 
ein Stadtspaziergang rund um die Jahr-
hundertwende statt. Danach kann man 
sich auf echte Hausmannskost im alten 

� Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

„Gasthaus zur Linde“ freuen. Das unge-
wöhnliche Theaterkonzept bietet einen 
Nachmittag, der alle Sinne anspricht. Ein 
Show-Dinner bei dem man sehen, hören, 
riechen und schmecken kann.
Die Anmeldung zu dieser Führung ist er-
forderlich und sollte bis 3 Tage vor der 
Führung im ServiceCenter Bad Lieben-
zell telefonisch unter Tel. 07052 408-0, 
per Mail unter info@bad-liebenzell.de, im 
Freien Theater unter Tel. 07052 933321, 
oder über www.reservix.de erfolgen. Treff-
punkt ist um 16:00 Uhr bei der Trinkhalle 
im Kurpark. Die Teilnahme inkl. Speisen 
kostet 35,00 Euro (Getränke sind nicht 
enthalten). Weitere Informationen sind 
unter www.bad-liebenzell.de erhältlich.

Saisonende im Freibad Bad Liebenzell naht
Die Saison im Bad Liebenzeller Freibad neigt sich dem Ende zu
Noch bis Sonntag, 8. September 2019, kann das Freibad besucht werden - dann ist 
die diesjährige Freibadsaison in Bad Liebenzell vorüber. Der Kiosk im Freibad bleibt bis 
dahin ebenfalls geöffnet und versorgt die Badegäste mit Snacks, Erfrischungsgetränken 
und Eis.

Für die nächste Saison hofft das Freibadteam auf gutes Wetter, denn dann heißt es ab 
Mai 2020 wieder: Sommer, Sonne, Badespaß – das Freibad hat geöffnet.� Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

Einladung zur Vernissage des  
Heimat- und Geschichtsvereins
Ausstellung mit alten und neuen Bildern 
aus derselben Perspektive unter dem Ti-
tel: „Damals und Heute“ am 5. Septem-
ber 2019, 18:00 Uhr, in der Paracelsus-
Therme:
Bürgermeister Dietmar Fischer eröffnet 
die Ausstellung und wird die Bilder aus 
seiner Sicht bewerten und kommentieren. 
Gernot Wendlandt umrahmt die Vernissa-
ge mit seinem „Didgeridoo“– einem aust-
ralischen Blasinstrument. Im Anschluss an 
die Ausstellungseröffnung lädt die Stadt 
Bad Liebenzell zu einem Stehempfang ein.
Die Bilder zeigen die baulichen Verände-

rungen	der vergangenen Jahrzehnte in der 
Stadt und den Stadtteilen in eindrucks-
voller Weise. Aus vielen Bildern kann man 
auch den jeweiligen „Zeitgeist“ und die 
baulichen Vorstellungen der Architek-
ten und der Bauherrn ablesen. Durch die 
„neuen Gebäude“ haben sich Bereiche 
der Stadt und der Stadtteile städtebaulich 
verändert. Teile dieser Veränderungen ha-
ben wir in Bildern festgehalten.

Zu dieser sicherlich lohnenden Vernissage 
und Ausstellung laden wir herzlich ein und 
freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.
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110 Jahre Rettungsarche Möttlingen – Ein Ort für Gottes Wort 
Dieses Jahr feiert die Rettungsarche am 
Sonntag, 8. September 2019,  ihr 
110-jähriges Bestehen. Sie ist ein Bibel- 
und Seelsorgeheim, das jedem Besucher 
des Ortsteils Möttlingen bereits von wei-
tem wegen seiner imposanten 
Größe her auffällt.
Das erste bescheidene Haus 
dieses Komplexes wurde in we-
nigen Monaten im Jahre 1909 
von dem in Möttlingen gebore-
nen Friedrich Stanger erbaut. 
Es war nötig geworden, nach-
dem die vorher von ihm gemie-
tete Möttlinger »Ziegelhütte« 
den Strom der Hilfe suchenden 
Gäste nicht mehr aufnehmen 
konnte.
Der Name Rettungsarche ist 
eine Anlehnung an den Namen 
der Arche Noah in der Bibel, in 
der Menschen vor der großen 
Flut gerettet wurden. Auch die 
Rettungsarche in Möttlingen 
wurde errichtet, damit Menschen durch 
den Glauben an Jesus Christus gerettet 
werden und an Seele und Leib gesunden 
können. Von Anfang an stand das Haus 
offen für Leidende, die bei anderen Men-
schen keine ausreichende Hilfe finden 
konnten, sei es auf geistlich/seelischem 
Gebiet, sei es mit körperlichen Gebre-
chen. Dabei war es besonders die gött-
liche Vollmacht Stangers, die durch Pre-
digt, Seelsorge und Gebet Menschen zur 
Erkenntnis der Wahrheit brachte. Das zog 
Menschen von nah und fern, ja selbst aus 
Übersee an.
In allen Möttlinger Häusern entstanden 
nun Fremdenzimmer, weil die Rettungsar-
che selbst nur einen Bruchteil der Gäste 
aufnehmen konnte. Dies erforderte meh-
rere Erweiterungen des Hauses bis in die 
60er Jahre des vorigen Jahrhunderts.
In den Jahren 1938 - 1948 war das Haus 
als Rückwanderer- und Flüchtlingsheim 
zweckentfremdet. Seit der Wiedereröff-
nung im September 1948 wird die Ret-
tungsarche wieder als Bibel- und Seelsor-
geheim geführt. An den großen Festtagen 
kommen bis zu 800 Besucher aus ganz 
Deutschland und den umliegenden Län-
dern zu den Versammlungen. Zur Über-
nachtung können davon mehr als 80 Gäs-
te im Haus untergebracht werden. 
Das Innere und Äußere der Häuser wurde 
in den letzten Jahren gründlich renoviert 

und viele Zimmer mit Nasszellen ausge-
stattet. Im Speisesaal spürt man noch 
den Charme der Gründerjahre mit hoher 
Holzvertäfelung an den Wänden und einer 
Stuckdecke. 

Im großen Andachtssaal mit fast 800 Sitz-
plätzen werden im Sommer und an den 
Festtagen die Gottesdienste abgehalten. 
Hier fallen dem Besucher besonders die 
sehenswerten Glasmalereien in den drei 
Giebelfenstern auf. Man sieht darauf Men-
schen im Strudel der Zeit, die auf die Ret-
tungsarche zuschwimmen. Sie werden von 
dem auferstandenen Retter erwartet, der 
auf dem mittleren Bild zu sehen ist. Ihm gilt 
der zurzeit von Pfarrer Blumhardt in ganz 
Möttlingen gehörte Siegesruf: „Jesus ist 
Sieger“. Das rechte Bild zeigt das „Haus im 
Ährenfeld“, das einst Friedrich Stanger in 
einer Vision am Rande Möttlingens gezeigt 
wurde. Daraufhin baute er dieses Haus, 
das seit 110 Jahre Menschen dient. 
An der Stirnseite des großen Saals befin-
det sich eine große Pfeifenorgel, die von 
ihrer Bauart und Klangfülle her bemer-
kenswert ist. Ein holländischer Diaman-
tenhändler, der in der Arche zum Glau-
ben an Jesus Christus kam und auch von 
einem unheilbaren Leiden befreit wurde, 
hatte sie als Dank zur Einweihung des 
Andachtsaals 1932 der Arche geschenkt. 
Diese Orgel hat mehr als 1400 Pfeifen in 
24 Registern und ist eine der zwei größten 
sakralen Orgeln der Stadt Bad Liebenzell. 
Es ist erhebend, wenn an Festtagen der 
brausende Klang zur Begleitung der Ge-
meindelieder ertönt oder ein Künstler eine 

Fuge von Bach erklingen lässt. Aber das 
bedeutendste Angebot in der Rettungsar-
che ist die Seelsorge im Anschluss an die 
täglichen, bibelorientierten Andachten. 
Hieran können außer den Hausgästen 

auch auswärtige Besucher teil-
nehmen. Sonntags versammeln 
sich Menschen aus der näheren 
und weiteren Umgebung zum 
Gottesdienst, der von einem 
gemischten Chor musikalisch 
umrahmt wird. Für die Kleinsten 
gibt es bei Bedarf eine eigene 
Kinderstunde, damit die Eltern 
ungestört der Predigt folgen 
können. Die Freunde der Ret-
tungsarche sind auch unterein-
ander verbunden und informiert 
durch das monatliche Mittei-
lungsblatt: 
»Jesus ist Sieger - Der Bote aus 
der Rettungsarche«. 
Den Predigt- und Seelsorge-
dienst in der Arche versieht 

ein Kreis von Laienbrüdern, die, wie zur-
zeit von Vater Stanger, aus ihrem Leben 
bezeugen, dass die Berichte der Bibel 
glaubwürdig sind. Bei den Andachten 
aufgebrochene Fragen und Nöte können 
mit den in der Seelsorge erfahrenen Brü-
dern anschließend persönlich besprochen 
werden. Dabei bewahrheitet sich hier im-
mer wieder das schwäbische Sprichwort: 
»Beicht’ macht leicht«.
Zur Feier des Jahresfestes lädt die Ret-
tungsarche am Sonntag, 8. September 
2019, von 08:00 bis 18:00 Uhr herzlich 
ein. Gemeinsam möchten sie dabei das 
Lob Gottes in Lied und Gebet erschallen 
lassen. Als Schwerpunkt möchten sie den 
Blick auf die baldige Wiederkunft von Je-
sus richten und somit leiten die verschie-
denen Gottesworte den Tag.
Weitere Informationen zur Rettungsarche 
gibt es unter www.rettungsarche.de.

� Foto: Rettungsarche Möttlingen

� Foto: Rettungsarche Möttlingen
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Seniorennachmittag  
am 19.09.2019

Erste Buchlesung von Ines Veiths 
neuem Roman
Am Freitag, 20. September 2019, 
wird Autorin Ines Veith ihren neuen Ro-
man „SOPHI PARK – Diese andere Art 
von Denken“ ab 14 Uhr im Parksaal des 
Bürgerzentrums Bad Liebenzell erstmals 
vorstellen und daraus vorlesen.
Was haben der verwitterte schwarze 
Holzkönig aus einem Schachspiel, die 
Inhalte der verbotenen scuola di Capri, 
die regula benedicti aus dem Kloster 
Montecassino, die kleine Dünenbegrü-
nung am Meer, der tote Student und 
das bräsig-melancholische Verhalten 
des Katers Frederic miteinander zu tun? 
Sie sind die geheimnisvollen Wegweiser 
für die Tübinger Soziologie-Doktorandin 
Lara Maris auf ihrer abenteuerlichen 
Forschungsreise in die Welt der Philo-
sophie. Die Handlung spielt an traumhaften Schauplätzen - in 
Tübingen, auf Capri und in Bad Liebenzell. Eine ungewöhnlich 
heftige, gleichzeitig tief romantische Liebesbeziehung zwischen 
dem russischen TV-Dokumentaristen Mischa Korunow und der 
deutschen Wissenschaftlerin Lara Maris an spektakulären Orten 
auf der zauberhaften Insel Capri würzen diese philosophische 
Geschichte mit leidenschaftlichen Gefühlen und mediterranen 
Accessoires. Eine Story à la Caprese mit einem Ausflug in den 
SOPHI PARK Bad Liebenzell. Kann ein Hauch von Philosophie die 
Welt zu einem neuen Denken inspirieren?
Ines Veith hat neben dem Bestseller „Die Frau vom Checkpoint 
Charlie“ vierzehn	 weitere Bücher veröffentlicht, von denen einige 
als Event Movies verfilmt wurden. Einige Szenen in ihrem neuesten 
Roman handeln vom Aufbau des SOPHI PARKs in Bad Liebenzell.
Begleitet wird Ines Veith bei der ersten Buchlesung ihres neu-
en Romans von dem Komponisten und Pianisten Bernd Karl, der 
jene Musikstücke, die an bedeutenden Stellen des Romans vor-
kommen, am Flügel auf seine beliebte Art und Weise interpretie-
ren wird. Italienische Welthits zum Mitsingen sind genauso dabei 
wie klassische Stücke von Beethoven und Chopin.
Mit eisgekühltem Limoncello und kleinen italienischen Köstlichkei-
ten wird im Anschluss gemeinsam auf den Roman angestoßen. Der 
Münchner Verleger Franz Westner vom Salon Literatur Verlag wird 
ebenfalls anwesend sein. Die neuen druckfrischen Bücher können 
vor Ort erworben werden und werden auf Wunsch signiert.
Bei gutem Wetter gibt es im Anschluss nach Bedarf noch einen 
Rundgang durch den SOPHI PARK.
Der Eintritt zur Buchlesung ist frei. 
Seien Sie herzlich willkommen! Dann geht diese Geschichte auf eine 
große Reise und wird auch auf der Buchmesse in Leipzig sein und 
dort einem nationalen und internationalen Lesepublikum präsentiert.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www.bad-liebenzell.de

1. Bad Liebenzeller Nachtlauf
Am Mittwoch, 25. September 2019, 
findet ab 18:00 Uhr der 1. Bad Liebenzel-
ler Nachtlauf im Kurpark statt. Insgesamt 
42 Kilometer, also 53 Runden im Kurpark, 
müssen gelaufen werden. Um am Lauf 
teilnehmen zu können, muss ein Team 
aus mindestens 4 bis maximal 6 Läufern 
gebildet werden. Die Teammitglieder müs-
sen mindestens 14 Jahre alt sein und sind 
an keine Vereinszugehörigkeit gebunden. 
Die Teams können aus einer reinen Frau-
en- oder Männergruppe als auch aus einer 
Mixgruppe oder einer Gruppe von Jugend-
lichen gebildet werden. Zudem muss von 
jedem Team ein Mannschaftsführer bzw. 
eine Mannschaftsführerin ernannt wer-

den, der/die an der Teambesprechung um 
18:30 Uhr teilnimmt.
Nach einer gemeinsamen Einführungsrun-
de wird der Wettbewerb gestartet. Von je-
dem Team darf immer nur ein Mitglied pro 
Runde laufen. Nach einer abgeschlosse-
nen Runde wird der Staffelstab übergeben 
und der nächste ist an der Reihe.
Sobald eines der Teams die 53 Runden 
erreicht hat und es zu einer Rundengleich-
heit kommen sollte, entscheidet die Rei-
henfolge des Zieleinlaufes über die Plat-
zierung.
Weitere Informationen zum 1. Bad Lieben-
zeller Nachtlauf und das Anmeldeformular 
sind unter www.calwer-laeufe.de zu finden. � Foto: shutterstock
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Zum 12. Mal gastierte die Hundemesse  
„Mein Hund Partner auf vier Pfoten“  
im Bad Liebezeller Kurpark
Text von Wolfram Eitel
„Alles was der Hund begehrt“ - so könnte 
man das reichhaltige und vielfältige Ange-
bot an den Messeständen beschreiben. 
Neben Tiergesundheit, Ernährung, Zube-
hör und auch luxuriösen Schmuckacces-
soires gab es	 auch viel Information und 
Beratung an den Ständen. Mit einem Jah-
resumsatz von über 6 Milliarden Euro sind 
die etwa 9 Millionen Hunde in den deut-
schen Haushalten zu einem beachtlichen 
Wirtschaftsfaktor in Deutschland gewor-
den. Das hat auch schon Auswirkungen 
auf den Arbeitsmarkt. „Job und Karriere 
mit Hund und Katz“ wirbt eine Inschrift an 
einem der Stände für Mitarbeiter. Und der 
Markt wächst stetig weiter, weiß Messe-
veranstalter Michael Piesch zu berichten. 
Auch dieses Jahr kann er wieder eine zu-
nehmende Zahl von Teilnehmern vermel-
den.
An den Ständen wird aber nicht nur ver-
kauft sondern auch viel über das breit 
gefächerte Thema Tierhaltung diskutiert, 
informiert und beraten. Und auf der um-
zäunten Aktionsfläche des Parks wird  
Hundeerziehung in der Praxis vorgeführt. 
Eva Schultheiß vom VDH Weil der Stadt 
informiert dabei auch über die in Deutsch-
land neue Methode des „Clickertrainings“, 
während Bärbel Petermann von der Neu-
hausener „Hundeschule im Biet“	 g a n z 
klassische Erziehungsmethoden demons-
triert. Diese kann man in ihrem Institut 
auch gleich vor Ort	 erlernen. Erstaunli-
ches boten dieses Jahr auch wieder Do-
ris Braun und ihr Team von der Nagolder 
„Interessengemeinschaft Wagenziehen“. 
Diszipliniert durchlaufen die Hunde mit 
ihren Anhängern auf Zuruf  einen schwie-
rigen Slalomparcours. Trainiert wird jeden 
Samstagnachmittag auf dem Trainingsge-
lände in Vollmaringen.
Das Tierheim Pforzheim ist von Anfang an 

Gut dressiert zeigten sich die Hunde der 
„Interessengemeinschaft Wagenziehen“
� Foto: Wolfram Eitel

Stammgast bei der Hundemesse. Leiterin 
Kristin Hinze präsentierte auch in diesem 
Jahr fünf ihrer Schützlinge, für die ein Zu-
hause gesucht wird. Sorgsam wurden sie 
von ihren Helfern und Helferinnen über die 
Aktionsfläche gelotst und machten dabei 
einen guten Eindruck. Mit Erfolg, denn 
einige Zuschauer interessieren sich ganz 
konkret für das eine oder andere  Tier. 
„Derzeit haben wir insgesamt 55 Tiere im 
Heim“, berichtet Hinze. Darunter ist eine 
ganze Reihe nur übergangsweise da, weil 
sich  ihre Halterfamilie im Urlaub befindet. 
Andere Hunde wurden von der Tierschutz-
behörde beschlagnahmt. Einige von ihnen 
waren von ihren Haltern vernachlässigt 
worden, andere stammen aus Schwarz-
importen aus dem Ausland. Bei diesen 
fehle überwiegend die Tollwutimpfung 
sagt Hinze. Nach erfolgter Behandlung 
müssen sie während einer Karenzzeit im 
Tierheim ausharren. Dies zählt zu den eher 
negativ besetzten Themen der Messe. Um 
Ernstes geht es auch beim Neuhausener 
Tierbestattungsinstitut „Anubis“. Es sorgt 
für Einäscherung oder Erdbestattung und 
bietet auch zahlreiche weitere Serviceleis-
tungen im Fall eines Falles an.

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN  
DER STADT
Zurückschneiden von Büschen und 
Bäumen an Straßen, Wegen und 
Plätzen
Anpflanzungen beleben und verschönern 
das Ortsbild und tragen zur Verbesserung 
der Lebensräume für Mensch und Tier bei. 
Leider können durch Anpflanzungen aber 
auch Gefahrensituationen hervorgerufen 
werden. Bei dem Ordnungsamt einge-
hende Hinweise und Beschwerden sowie 
selbst durchgeführte Ortsbesichtigungen 
zeigen uns, dass an Kreuzungen, Einmün-

dungen sowie Fuß- und Radwegen immer 
wieder Behinderungen durch überhängen-
de Äste und zu breit und zu hoch wach-
sende Hecken bestehen.
Dann kann es nur heißen: „Bitte zurück-
schneiden!“
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen 
an der Grundstücksgrenze oder Schilder 
zugewachsen sind und deren Freischnei-
den erforderlich ist. Bedenken Sie: Durch 
das Zuwachsen von Straßenlampen oder 
Schildern (z.B. Straßenbezeichnungen, 
Omnibushaltestellen usw.) wird die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigt und die 
Orientierung von ortsfremden Personen 
erschwert.

Nach § 28 Absatz 2 des Straßengesetzes 
für Baden-Württemberg dürfen Anpflan-
zungen aller Art sowie Zäune, Stapel, 
Haufen und andere mit einem Grundstück 
nicht fest verbundene Einrichtungen nicht 
angelegt werden, wenn sie die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträch-
tigen können. Sind solche Anpflanzungen 
bzw. Hindernisse bereits vorhanden, ha-
ben die Eigentümer und Besitzer deren 
Beseitigung zu dulden, wenn sie diese 
nicht selbst beseitigen.
Besonders gefährdet sind Kinder, die nach 
der Straßenverkehrsordnung bis zum voll-
endeten achten Lebensjahr mit ihrem 
Fahrrad den Gehweg benutzen müssen. 

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 11.

AMTLICHES
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Werden sie durch überhängende Äste 
zum Ausweichen auf die Straße verleitet, 
besteht erhöhte Unfallgefahr für sie. Ne-
ben der möglichen Verletzung des Kindes 
drohen Ihnen erhebliche Schadensersatz-
forderungen.
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind 
sog. „Sichtdreiecke“ grundsätzlich von 
jeder Bebauung freizuhalten. Das Sicht-
dreieck beschreibt ein Sichtfeld, das ein 
Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat, 
wenn er von einer untergeordneten in 
eine übergeordnete Straße einbiegen will. 
Wenn nun dieses Sichtdreieck durch Be-
bauung (Gartenzaun, Hecke, Baum o.Ä.) 
nicht mehr überschaubar ist, wird das Ein-
biegen in die bevorrechtigte Straße zum 
gefährlichen Glücksspiel.
Um Gefahrensituationen von vornherein 
zu vermeiden und allen Beteiligten zusätz-
lichen Aufwand zu ersparen, bitten wir Sie 
folgende Hinweise zu beachten:
Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, 
welches Ausmaß Sträucher, Bäume und 
Hecken schon nach wenigen Jahren an-
nehmen können. Entscheiden Sie sich für 
schwach wachsende Pflanzen oder hal-
ten Sie ausreichend Abstand zur Grund-
stücksgrenze.
Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 
Bäume an Straßen, Wegen und Gehwegen 
rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger 
und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen 
zugedachten Verkehrsraum auch ohne 
Gefahren nutzen können.
Beachten Sie auch das sog. „Lichtraum-
profil“, das von allen Grundstückseigentü-
mern einzuhalten ist, deren Grundstücke 
an öffentliche Straßen sowie Geh- und 
Radwege angrenzen: Bei öffentlichen Ver-
kehrsflächen muss der Luftraum über der 
Fahrbahn bis mindestens 4,50 Meter, über 
Geh- und Radwegen bis mindestens 2,50 
Meter Höhe von überhängenden Ästen und 
Zweigen freigehalten werden. Der Bewuchs 
entlang der Geh- und Radwege ist bis zur 
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.
Beachten Sie als Eigentümer bzw. Besitzer 
eines Grundstücks das an einer Straßen-
einmündung oder im Kreuzungsbereich 
liegt, dass Hecken, Sträucher und Bäume 
so weit zurückgeschnitten werden, dass 
Sichtbehinderungen und Verkehrsgefähr-
dungen ausgeschlossen sind. Achten Sie 
darauf, dass die Anpflanzungen nicht über 
die Grundstücksgrenze hinausragen.
Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher 
und Bäume im Bereich von Straßenlam-
pen und Schildern so weit zurück, dass 
die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion 
erfüllen und die Schilder mühelos gelesen 
werden können. Besonders die Straßen-
lampen sind ein wesentlicher Bestandteil 
der Verkehrssicherheit. Deren einwand-
freie Funktion soll auch Sie in der Dunkel-
heit vor möglichen Gefahren schützen.
Ein notwendiger Pflegeschnitt unterliegt 
nicht dem Verbot gemäß § 29 Abs. 3 Nr. 
1 des Naturschutzgesetzes, das ansons-
ten untersagt, in der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September Hecken, Wallhecken, 
Gebüsche sowie Röhricht- und Schilfbe-
stände zu roden, abzuschneiden oder zu 
zerstören.

Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rück-
sicht und beachten Sie diese Hinweise. 
Beachten Sie bitte auch, dass Sie als 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer 
verkehrssicherungspflichtig sind und im 

Schadensfall mit erheblichen Schadens-
ersatzansprüchen konfrontiert werden 
können.
Stadtverwaltung
Ordnungsamt

 

AUS DEN
STADTTEILEN

MAISENBACH-ZAINEN

Sommerpause für Bürger-
stammtisch 
Am letzten Freitag im August gibt es kei-
nen Bürgerstammtisch. 
Der nächste Bürgerstammtisch findet am 
Freitag, 27. September 2019, um 19 
Uhr im Maisenbacher Hirsch statt. 

Einladung zur öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung
Zur ersten öffentlichen Ortschaftsratssit-
zung der neuen Legislaturperiode ergeht 
unsere herzliche Einladung.
Mittwoch, 11. September 2019, um 19 
Uhr im Bürgersaal, Talstraße 53. 
TOP 1	 Begrüßung
TOP 2	� Verpflichtung der neu gewählten 

Ortschaftsräte
TOP 3	 Wahl des Ortsvorstehers
TOP 4	 Sonstiges
Im Anschluss der Sitzung findet ein klei-
ner Empfang statt. Dazu laden wir ebenso 
herzlich ein. 
Ihr Ortschaftsrat

MONAKAM

Jausenstation Monakam
Am Sonntag, 01.09.2019, wird die Jau-
senstation von der Veigelesbühne aus 
Möttlingen bewirtet. Einwohner, Wande-
rer, Radfahrer und sonstige Gäste sind 
herzlich eingeladen. Es gibt Schupfnudeln 
mit Sauerkraut, Rote Wurst und Pommes 
sowie Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen. Die Veigelesbühne freut sich sehr 
auf Ihren Besuch.

 

01. September I 11 – 17 Uhr 

Bewirtung durch die 
Veigelesbühne Möttlingen  

 
V 

UNTERLENGENHARDT

Stadtbibliothek  
Bad Liebenzell
Zweigstelle Unterlengenhardt
im Dorfsaal, Johannes-Kepler-Str. 30
Während der Sommerferien macht Ihre 
Zweigstelle eine kleine Pause. Bis zum 
10.09.19 (einschließlich) bleibt die Zweig-
stelle geschlossen.
Ab Dienstag, 17.09.19, ist Frau Bothe wie-
der wie gewohnt von 16 bis 17 Uhr für Sie 
da. Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer.
Die Hauptstelle der Stadtbibliothek ist 
den ganzen Sommer über zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Wenn Sie Wünsche oder 
Fragen haben, wenden Sie sich während 
der Öffnungszeiten gerne dorthin.
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AUS DEN
SCHULEN

REUCHLIN-SCHULEN
BAD LIEBENZELL

Unterrichtsbeginn  
Grundschule 
zum neuen Schuljahr 2019/2020
Die Schule beginnt am Mittwoch, 11. 
September 2019
GS Bad Liebenzell  8:10 Uhr - 11:45 Uhr
GS Möttlingen 8:35 Uhr - 12:00 Uhr
GS Unterhaugstett 8:35 Uhr - 12:05 Uhr
Die neuen Fahrkarten haben bereits alle 
Schüler vor den Sommerferien erhalten.
Die Juli-Fahrkarte gilt als Ferienpass bis 
zum Schulanfang.
Die neuen Schulanfänger der Klassen 1c 
und 1d  werden am Freitag, 13. Septem-
ber 2019, um 10 Uhr in der Sporthalle am 
Brühl mit einer kleinen Feier aufgenom-
men.
Vorher haben diese Schülerinnen und 
Schüler zusammen mit ihren Eltern und 
ihren Gästen Gelegenheit, an einem öku-
menischen Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche in Bad Liebenzell  (Beginn 9 
Uhr) teilzunehmen.
Die neuen Schulanfänger der Klasse 1a  
werden am Freitag, 13. September 2019, 
um 10 Uhr in der Grundschule in Möttlin-
gen mit einer kleinen Feier aufgenommen.
Vorher haben die Schülerinnen und Schü-
ler zusammen mit ihren Eltern und ihren 
Gästen Gelegenheit, an einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche in Möttlingen (Beginn 9 Uhr) teilzu-
nehmen.
Ab Montag, den 2. September 2019, ist 
das Sekretariat vormittags wieder erreich-
bar.

Unterrichtsbeginn  
Realschule
zum neuen Schuljahr 2019/2020
Die Schule beginnt wieder am Mittwoch, 
11. September 2019.
Der Unterricht beginnt an der Realschule 
um 8:10 Uhr und endet für alle um 11:45 
Uhr.  
Die neuen Fahrkarten haben bereits alle 
Schüler vor den Sommerferien erhalten.
Die Juli-Fahrkarte gilt als Ferienpass bis 
zum Schulanfang.
Am Donnerstag, 12. September 2019, 
begrüßen wir die neuen „Fünfer“ um 17 
Uhr in der Aula im Bau 5 mit einer kleinen 
Willkommensfeier.
Ab Montag, 3. September 2019, ist das 
Sekretariat vormittags wieder erreichbar.

Unterrichtsbeginn SBBZ
zum neuen Schuljahr 2019/2020
Das neue Schuljahr startet am Mittwoch, 
11. September 2019, der Unterricht be-
ginnt um 8:15 Uhr und endet für alle um 
11:40 Uhr.  

Die neuen Schulanfänger werden am Frei-
tag, 13. September 2019, um 10 Uhr im 
SBBZ mit einer kleinen Feier aufgenom-
men.
Vorher haben diese Schülerinnen und 
Schüler zusammen mit ihren Eltern und 
ihren Gästen Gelegenheit, an einem öku-
menischen Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche	 in Bad Liebenzell  (Beginn 9 
Uhr) teilzunehmen.
Unser Sekretariat ist ab Montag, 2. Sep-
tember 2019, wieder erreichbar.


